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Der Vorstand 
 
 
PRÄSIDENT                                        VIZEPRÄSIDENT 
Ruedi Glauser                                       Edy Zanin 
Birkenweg 15                                        Museumstrasse 20 
5200 Brugg                                           5200 Brugg 
Tel.: 056 / 441 83 51                             Tel.: 056 / 441 68 12 
Natel: 076 / 330 21 47                          Natel: 079 / 518 16 31 
e-mail: rudi.glauser@gmx.ch                 e-mail: edy.zanin@lsg-brugg.ch 
 
KASSIER                                              AKTUAR 
Irene Stalder                                          Peter Lang 
Museumstrasse 25                                 Stapferstrasse 45 
5200 Brugg                                           5200 Brugg 
Tel.: 056 / 441 58 31                             Tel.: 056 / 441 21 42 
e-mail: istalder@greenmail.ch                 
 
BEISITZER 1                                       BEISITZER 2 
Christian Kohli                                     Roger Rüede 
Museumstrasse 17                                 Sommerhaldenstrasse 15 B 
5200 Brugg                                           5200 Brugg 
Tel.: 056 / 441 38 25                             Tel.: 062 / 534 33 05 
e-mail: christian.kohli@lsg-brugg.ch      e-mail: roger.rueede@lsg-brugg.ch 
 
 

Zum Schluss noch etwas zum Schmunzeln: 
 

Nach der Untersuchung runzelt der Arzt die Stirn: „Ich kann nicht genau sagen, 
was es ist. Ich glaube, es liegt am Alkohol.“ - „Das macht nichts, Herr Doktor. 

Ich komme nochmals, wenn Sie etwas nüchterner sind“. 
 

Impressum 
 
Das Vereinsorgan der Laufsportgruppe Brugg erscheint 4mal jährlich in einer 
Auflage von 100 Exemplaren und wird allen Vereinsmitgliedern und Sponso-
ren zugestellt. 
 
Redaktor: 
Matthias Rüede 
Habsburgerstrasse 84  
5200 Brugg 
Tel.: 056/441 40 58                               e-mail: matthias.rueede@lsg-brugg.ch 
 
Wer Beiträge, Adressänderungen, Anmerkungen usw. zum Vereinsorgan ma-
chen möchte, soll sich bitte bis zur unten angemerkten Frist beim Redaktor 
melden. Die Vereinsmitglieder sind verpflichtet, so weit als möglich, jedes er-
freuliche sportliche oder private Ereignis zu melden, damit es auch den Ver-
einskollegen publik gemacht werden kann. 
 
 

Das nächste LSG-Vereinsheft erscheint Ende Juli 2005. 
Einsendeschluss ist der 25. Juni 2005. 

 
 

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag... 
 

                                                                                                          
17.05.2005                        Rebekka Leistner                         10 Jahre 
19.05.2005                        Daniela Emmenegger                  20 Jahre 
28.05.2005                        Peter Lang                                   55 Jahre 
28.05.2005                        Walter Lang                                 55 Jahre 
01.06.2005                        Hans Schilling                             45 Jahre 
12.06.2005                        Michelle Roth                              25 Jahre 
16.06.2005                        Michael Berger                            35 Jahre 
18.07.2005                        Meinrad Vetter                            30 Jahre 
26.07.2005                        Kurt Meyer                                  50 Jahre 
 
 
...wünschen gute Gesundheit und für die sportliche Zukunft alles Gute. 



News I 
Daniela Zeman sichert sich einen weiteren Schweizermeistertitel 
Die 21-jährige Veltheimerin erlief sich an den Schweizer Crossmeisterschaften in 
Inwil LU vom 05. März 2005 den Schweizermeistertitel in der Kategorie Espoirs 
Frauen. Dies ist nach den Titeln über 10 Kilometer auf der Strasse und über die 
Halbmarathondistanz ihr dritter, überaus erfolgreicher Auftritt auf nationalem Par-
kett. Die Terrainverhältnisse in Inwil waren - einem Crosslauf entsprechend - nicht 
gerade einfach. Die LSG Brugg-Athletin lief ein taktisch kluges Rennen, profitierte 
von einigen namhaften Ausfällen und distanzierte die Zweitplatzierte ihrer Katego-
rie schlussendlich um fünf Sekunden. Da gleichzeitig mit den Espoirs auch die Eli-
tefrauen, welche sich nicht fürs Kurzcross entschieden haben, die gleiche Laufstre-
cke zu absolvieren hatten, liegt ein Vergleich mit diesen natürlich auf der Hand.  
Aber auch hier muss sich die ETH-Studentin nicht hinter den Spitzenathletinnen 
verstecken, ist sie doch als fünftbeste aller Damen eingelaufen. Die ganze 
Laufsportgruppe Brugg gratuliert Daniela Zeman natürlich herzlich zu diesem 
grossartigen Erfolg und hofft, dass sie den Schwung der Vorsaison auch mit auf 
die Bahn nehmen kann und einige andere ambitionierte LSG-Athleten und Athle-
tinnen mit ihren Erfolgen anstecken und zusätzlich motivieren kann. 

Zahlreicher Nachwuchs für die Laufsportgruppe Brugg 
Der Februar 2005 brachte zwei Familien von LSG-Mitgliedern viel Freude. Inner-
halb von nur zehn Tagen erhielten die Familien von Regine Killer-Baumgartner 
und Christian Kohli Nachwuchs. Am 13. Februar 2005 durfte Regine ihr erstes 
Kind auf die Welt bringen. Sohn Remo erhöhte die Anzahl der Personen im Haus-
halt von Patrick und Regine Killer auf nun drei. Zehn Tage später, am 23. Februar 
2005 erblickte um 02.:23 Uhr ebenfalls im Bezirksspital Brugg, Flurin Kohli das 
Licht der Welt. Die Familie von Christian und Pascale Kohli-Chevillat ist somit auf 
nunmehr sechs Mitglieder angewachsen. In der Hoffnung, dass die Neugeborenen 
auch ein Bisschen der Liebe Ihrer Eltern am Laufsport geschenkt bekommen ha-
ben, gratuliert die LSG Brugg ganz herzlich zu diesen freudigen Ereignissen. Wir 
wünschen beiden Familien viel Glück und Gesundheit. Alles Gute und eine freudi-
ge Zukunft möchten wir nachträglich auch unserem Mitglied Patrick Bohren und 
seiner Ehefrau Beatrice wünschen, welche sich am 24. März 2005 getraut haben. 
Die Teilnahme am Hochzeitsapéro vom 26. März 2005 in Gränichen, blieb den 
meisten LSG-Mitgliedern, aufgrund des Laufwettbewerbes in Eiken, leider ver-
wehrt. 
 

Wir stellen vor... 
                            SARAH NEUENSCHWANDER 

Was machst du neben dem Laufsport in dei-
ner Freizeit? 
I tanze mega gärn (Salsa und HipHop), 
mach met andere Lüüt öpis, gang vel 
go shoppe ond em Sommer beni gärn 
bes schpot dosse und gnüss met ande-
re die schön Stemmig. Ab ond zue 
chochi gärn Spezialitäte us andere Län-
der, wel mi frömdi Kulture mega inte-
ressiered. 

Was gefällt dir besonders gut an der LSG 
Brugg? 
Die loschtige Lüüt ond dass mer vo 
allne emmer weder ufgmonteret wird, 
wenn mer en schlächte Lauf gha het. 

An welchen Ort möchtest du gerne einmal in 
die Ferien reisen? 
Noch Jamaica wördi gärn. Oder of 
Hawaii go surfe. 

Was möchtest du in deiner sportlichen Kar-
riere noch erreichen? 
I wet gärn of de Bahn besser wärde 
ond näbem Laufsport wetti no e paar 
anderi Sportarte besser kenne lehre. 

Über welches Vereinsmitglied möchtest du an 
dieser Stelle im nächsten Vereinsorgan mehr 
erfahren? 
Öbers Gabi. 

STECKBRIEF 
 
ADRESSE:             Hinterer Hafen 350 
                             5224 Unterbözberg 
BERUF:                 Kantischülerin 
GEB.-DATUM:      31.05.1989 
LIEBSTES BUCH:   Jugendmagazin of   

änglisch oder franz. 
LIEBSTE MUSIK:   Rock (Green Day), 

Hip Hop, südameri-
kanischi... 

LIEBSTE 
INTERNETSEITE:   emmer weder an-

deri 
IN DER LSG SEIT: em Früehlig 2003 



News II 
Und ausserdem... 
�...ist die Ausschreibung des diesjährigen Schachencups seit dem 28. April 2005 
auf unserer Hompage www.lsg-brugg.ch einsehbar...�...ist unser Traum von der 
Doppelvertretung der LSG Brugg im Aargauer Grossen Rat leider unerfüllt 
geblieben. Die Wahlberechtigten in unserem Wahlbezirk gaben unseren beiden 
Mitgliedern Ernst Kistler und Meinrad Vetter leider nicht genügend Stimmen, 
sodass die LSG auf kantonaler Ebene die nächsten vier Jahre leider Oppositions-
politik betreiben muss...�...Belegten Nik Brünisholz bei den Herren und Regula 
Echle bei den Damen beim Nationalen Modernen Vierkampf-Turnier in Chur 
vom 19. und 20. März 2005, die hervorragenden Ränge 1 und 4. 

 

Das Bild links zeigt Natalie, 
Sarah, Daniela und Lea (von 
vorne nach hinten) an den 
diesjährigen kant onalen 
Crossmeist erschaften in 
Burgdorf. Gerade in den 
Kategorien dieser Altersklas-
sen ist es enorm wichtig, 
dass die LSG mit ihrem 
weiblichen Nachwuchs an 
den Wettkämpfen teilnimmt. 
Stellt unser Verein somit 
doch vielmals einen grossen 
Anteil des Teilnehmerfeldes 
dar. Bleibt nur zu hoffen, 
dass diese jungen Frauen 
den Spass an dieser Sportart 
nicht verlieren und weitere 
junge Athleten und Athletin-
nen es ihnen gleichtun! 



Termine 
 

Datum Veranstaltung Ort 

So, 01. Mai 2005 Info Römerlauf Brugg 

Do, 05. Mai 2005 Meeting und 
SM 10‘000 m Bahn 

Langenthal 

Do, 05. Mai 2005 Johanniterlauf Leuggern 

Mi, 11. Mai 2005 1. Lauf 1000 m Cup Baden 

Sa, 14. Mai 2005 Int. Pfingstlauf Wohlen AG 

Mo, 16. Mai 2005 Pfingstmeeting und 
AG-Mst. 3000 m Steeple 

Zofingen 

Mi, 18. Mai 2005 Schuhtest mit Nike ab 17:15 Brugg, Stadion Au 

Sa, 21. Mai 2005 GP Bern Bern 

So, 22. Mai 2005 AG Staffelmeisterschaften Baden 

Fr, 27. Mai 2005 Bipper Geländelauf Niederbipp 

Sa, 28. Mai 2005 Lenzburger Geländelauf Lenzburg 

So, 29. Mai 2005 AG Schülermeisterschaften Wohlen AG 

So, 29. Mai 2005 SM Marathon Winterthur 

Sa, 04. Juni 2005 Nachwuchsmeeting Bern 

Mi, 08. Juni 2005 2. Lauf 1000 m Cup Baden 

Sa, 11. & So, 12. Juni 2005 AG Einkampfmeisterschaf-
ten 

Bern 

So, 12. Juni 2005 Frauenlauf Bern 

Fortsetzung auf der nächsten Seite... 



 
Zürich Marathon in Zürich vom 03. April 2005 

M 40 42.2 km 1038 klass. 160. Rang Stefan Spiess 03:09:12 
M 40 42.2 km 1038 klass. 367. Rang Markus Hilger 03:28:17 

M 45 42.2 km 706 klassiert 33. Rang Erwin Wernli 02:58:37 
M 50 42.2 km 391 klassiert 55. Rang Mario Beeli 03:18:50 

      
Badener Limmatlauf  in Baden vom 09. April 2005 
Schül. B 2190 m 16 klassiert 1. Rang Rebekka Leistner 09:00 

M 20 13.2 km 41 klassiert 3. Rang Kadi Nesero 42:29 
M 20 13.2 km 41 klassiert 25. Rang Roger Rüede 57:26 
M 30 13.2 km 100 klassiert 3. Rang Beni Nyffenegger 43:43 
M 50 13.2 km 93 klassiert 25. Rang Kurt Meyer 56:49 
M 50 13.2 km 93 klassiert 26. Rang Mario Beeli 57:16 

      
      

Allen aufgeführten Läuferinnen und Läufern herzlichen Glückwunsch zu 
diesen Ergebnissen ! 

Datum Veranstaltung Ort 

Di, 14. Juni 2005 Spitzenleichtathletik Luzern 

Sa, 18. & So, 19. Juni 2005 Regionenmeisterschaften 
Nachwuchs Zentralschweiz 

Aarau 

Di, 28. Juni 2005 Schachencup 1500 m Brugg 

SA, 02. JULI 2005 PAPIERSAMMLUNG BRUGG 

Sa, 02. & So, 03. Juli 2005 SM Aktive Bern 

Di, 05. Juli 2005 Athlétissima Lausanne 

Di, 05. Juli 2005 Schachencup 3000 m Brugg 

Do, 07. Juli 2005 Abendmeeting Dübendorf 

So, 10. Juli 2005 Swiss-Meeting Meilen 

Di, 12. Juli 2005 Schachencup 12 min. Lauf Brugg 

Di, 19. Juli 2005 Schachencup 5000 m Brugg 

Sa, 23. Juli 2005 Swiss-Meeting Bern 

Di, 26. Juli 2005 Schachencup 5000 m Brugg 

Sa, 30. Juli 2005 Swiss Alpine Marathon Davos 

Di, 02. August 2005 Schachencup 10‘000 m Brugg 

 
...Fortsetzung 

Bitte vermerke die entsprechenden Daten in Deiner Agenda! 



Talon 
Name              ______________________________________ 
 
Vorname          ______________________________________ 
 
Ich komme       �Ja       �Nein 
                       wenn nein, Name meiner Ersatzperson: 
                       ______________________________________ 

Ich stelle mich auch als Fahrer zur Verfügung 
                        �Ja        �Nein 

Papiersammlung der LSG Brugg vom 02. Juli 2005 
Die Papiersammlung der LSG Brugg fällt dieses Jahr auf den 2. Juli 2005. Zwei 
Tage nach dem Brugger Jugendfest. Nach dem letztjährigen Erfolg, einen Zustupf 
von über CHF 3‘500 in unserer arg gebeutelten Kasse zu haben, freuen wir uns 
wieder auf eine grosse Schar (ALLE) Lsg-ler. Auch Freundinnen oder Freunde 
müssen nicht unbedingt den ganzen Tag auf Euch verzichten - wir schicken nie-
manden nach Hause! Unsere grosse Hoffnung, dieses Jahr mit 8 Autos sammeln 
zu können und so unsere Zeit um zwei Stunden zu verkürzen, wird Dank Eurer 
Anmeldung in Erfüllung gehen! Darum: Wenn du verhindert bist, schickst du ei-
nen Ersatz, für minestens einen halben Tag! 

Treffpunkt ist am Samstag, 02. Juli 2005 um 7.45 Uhr beim Schulhaus Freu-
denstein in Brugg. Für das Mittagessen und Getränke kommt der Verein auf. 

Besten Dank für Deine prompte Anmeldung (bis spätestens 12. Juni 2005) und 
Deine Mithilfe bei der Papiersammlung! Der untenstehende Talon (oder ein Mail 
an Edy Zanin) wird auf jeden Fall abgeschickt! 

Anmeldung senden an:                       Edy Zanin 
                                                         Museumstrasse 20 
                                                         5200 Brugg 
                                                         079 518 16 31 
oder per E-Mail                                 edy.zanin@lsg-brugg.ch 

����������������������

 
Kerzerslauf  in Kerzers FR vom 19. März 2005 

F-KU 5 km 169 klassiert 39. Rang Steffi Wernli 24:56 
F-KU 5 km 169 klassiert 48. Rang Lea Reusser 25:37 
M 19 15 km 46 klassiert 3. Rang Kadi Nesero 49:34 
M 20 15 km 542 klassiert 135. Rang Matthias Rüede 01:00:53 
M 20 15 km 542 klassiert 175. Rang Adrian Glauser 01:03:31 
M 45  15 km 458 klassiert 15. Rang Erwin Wernli 59:00 
M 60 15 km 137 klassiert 35. Rang Ruedi Glauser 01:14:38 

      
GP Fricktal in Eiken vom 26. März 2005 
Schül. B 1600 m 74 klassiert 3. Rang Rebekka Leistner 06:21 

WJB  1600 m 31 klassiert 7. Rang Corinne Wernli 06:22 
WJA 5850 m 18 klassiert 8. Rang Natalie Wernli 27:38 
MJA 5850 m 18 klassiert 11. Rang Eric Thoutberger 24:36 

Juniorin. 5850 m 8 klassiert 2. Rang Nadja Mutter 27:22 
Juniorin. 5850 m 58 klassiert 6. Rang Steffi Wernli 28:13 
Lady 1 5850 m 25 klassiert 10. Rang Regula Echle 27:28 

Herren 1 5850 m 39 klassiert 9. Rang Nik Brünisholz 20:10 
Herren 1 5850 m 39 klassiert 16. Rang Matej Libic 21:37 

W 20 16.1 km 19 klassiert 1. Rang Daniela Zeman 01:02:29 
W 20 16.1 km 19 klassiert 12. Rang Daniela Emmenegger 01:17:31 
W 20 16.1 km 19 klassiert 14. Rang Michelle Roth 01:18:30 
M 20 16.1 km 66 klassiert 9. Rang Matthias Rüede 01:01:22 
M 20 16.1 km 66 klassiert 15. Rang Joël Klaus 01:05:21 
M 20 16.1 km 66 klassiert 21. Rang Adrian Glauser 01:06:39 
M 30 16.1 km 115 klassiert 5. Rang Beni Nyffenegger 53:29 
M 30 16.1 km 115 klassiert 29. Rang Meinrad Vetter 59:42 
W 40 16.1 km 77 klassiert 25. Rang Irene Stalder 01:17:41 
M 40 16.1 km 258 klassiert 60. Rang Erwin Wernli 01:05:23 

Herren 3 5850 m 32 klassiert 11. Rang Ruedi Glauser 27:22 

Walking 10.7 km   Willi Lüthi 01:19:40 



 
Bremgarter Reusslauf  in Bremgarten vom 26. Februar 2005 

Schül. B 2 km 45 klassiert 10. Rang Corinne Wernli 08:01 
WJB 5.5 km 17 klassiert 7. Rang Natalie Wernli 27:01 
WJB 5.5 km 17 klassiert 8. Rang Lea Reusser 27:11 
WJA 5.5 km 16 klassiert 7. Rang Selina Zeder 25:59 
WJA 5.5 km 16 klassiert 11. Rang Steffi Wernli 27:48 
WJA 5.5 km 16 klassiert 16. Rang Irene Schärer 31:05 
W 20 10.5 km 111 klassiert 7. Rang Daniela Zeman 40:13 
W 20 10.5 km 111 klassiert 57. Rang Daniela Emmenegger 49:37 
M 20 10.5 km 191 klassiert 42. Rang Tobias Rymann 37:52 
M 20 10.5 km 191 klassiert 43. Rang Meinrad Vetter 38:02 
M 20 10.5 km 191 klassiert 50. Rang Joël Klaus 39:10 
M 20 10.5 km 191 klassiert 77. Rang Adrian Glauser 41:56 
M 40 10.5 km 430 klassiert 11. Rang Hanspeter Gerber 36:33 
M 40 10.5 km 430 klassiert 49. Rang Erwin Wernli 39:33 
M 50 10.5 km 269 klassiert 52. Rang Mario Beeli 42:47 
M 50 10.5 km 269 klassiert 85. Rang Kurt Meyer 44:21 
M 60 10.5 km 102 klassiert 35. Rang Ruedi Glauser 59:20 

Walking 5.5 km   Willi Lüthi 35:57 
      

Cross SM in Inwil LU vom 05. März 2005 
WJB 3 km 51 klassiert 26. Rang Corinne Wernli 14:32 

Esp. W 8 km 11 klassiert 1. Rang Daniela Zeman 32:56 
Elite M 12 km 39 klassiert 20. Rang Beni Nyffenegger 42:39 

      
      
      



Passé  
Bericht von A-Z zum Leichtathletiklager in Loret de Mar (E) im April 2005 
A       wie Anreise: Ging problemlos über die Bühne, auch wenn Po und Nacken 

ihr “Existieren” bekannt gaben. Zum Glück gab es S. Z. aus V., die einigen 
Nackenkissen besorgte, vielen Dank! 

 
B       wie Bahntraining: Das Bahntraining lief allen mehr oder weniger gut. Im-

mer schön Beine hoch, Arme einsetzen, Vorderfusslaufen... Überschattet 
wurde das Bahntraining einzig von den “sporty spanish housewifes”, die ihr 
Walkingpensum mit Vorliebe auf der abwechslungsreichen und spannenden 
Kulisse der Rundbahn absolvierten, eine Augenweide und ja so anstren-
gend... 

 
C       wie Chuchichäschtli: Das einzige was Spanier mit uns Schweizer verbinden, 

wenn die wüssten, was dieses Wort bedeutet... 
 
D       wie Dessertwettkampf: Wer zeigt weniger Scheu vor dem spanischen Des-

sertbuffet, Männlein oder Weiblein? Man beachte, das Dessert wurde von 
einer auserlesenen Jury zusammengestellt... Wer bringt die Delikatessen bes-
ser runter? Augen zu und durch und wie könnte es anders sein, Weiblein 
siegt souverän - oder, J.K? 

 
E       wie Englisch: Für viele Spanier ein ganz “böses Fremdwort”. 
 
F       wie furiose, “senile” Franzosen: Sehr interessante Geschöpfe. Sie sind ja so 

anständig, geduldig, ruhig, freundlich... oder? Sehr interessant ist es, wenn 
“Herr Franzose” auf den Lift warten muss. Das T- Shirt bekommt 
Schweissspuren, denn der Lift kommt mit Körpereinsatz bestimmt schnel-
ler...! 

 
G       wie Grillmeister: Zum Glück gab es unseren Grillmeister. Er bereitete sou-

verän unsere Verpflegung vor und brillierte mit seiner Austrahlung...! 
 
H       wie Hymne: Die neue LSG-Hymne ist geboren: “I wanna love you now, pa 

ra pa pa pa ra, pa ra pa pa pa ra...” Wer weiss von wem dieser Song ist? 
(Originalsong: „Seven Nation Army“ von „ The White Stripes“ - Anm. der 
Redaktion) 

... 

Resultate 
Tägi Meeting in Wettingen vom 15. Januar 2005 

WJA 2x50 m 31 klassiert 13. Rang Chantal Thoutberger 14,95 
WJA 2x50 m 31 klassiert 16. Rang S. Neuenschwander 15,03 
WJA 2x50 m 31 klassiert 30. Rang Isabelle Schmid 16,34 

Juniorin. 2x50 m 21 klassiert 21. Rang Irene Schärer 17,00 
      

Cross du Footing-Club in Le Mont s/Lausanne v. 22. Jan. 2005 

WJB 2.16 km 22 klassiert 17. Rang Gabi Neuhaus 09:18 
WJA 3.88 km 25 klassiert 20. Rang S. Neuenschwander 18:41 
MJA 4.20 km 29 klassiert 3. Rang Silvan Marfurt 14:29 

Kurzc.D 3.88 km 9 klassiert 4. Rang Daniela Zeman 14:28 
      

AG & BE kant. Crossmeisterschaften in Burgdorf  v. 13.02.2005 
Schül. B 1480 m 3 klassiert 2. Rang Rebekka Leistner 06:19 

WJB 2700 m 8 klassiert 4. Rang Corinne Wernli 11:22 
WJA 3280 m 7 klassiert 2. Rang Natalie Wernli 15:14 
WJA 3280 m 7 klassiert 4. Rang S. Neuenschwander 15:24 
WJA 3280 m 7 klassiert 5. Rang Lea Reusser 15:47 
WJA 3280 m 7 klassiert 7. Rang Isabelle Schmid 19:10 

Juniorin. 3860 m 3 klassiert 1. Rang Selina Zeder 18:40 

Hauptkl. 8680 m 3 klassiert 2. Rang Kadi Nesero 30:26 

Juniorin. 3860 m 3 klassiert 2. Rang Steffi Wernli 19:17 
Joggerin. 3280 m 3 klassiert 1. Rang Daniela Emmenegger 15:36 
Joggerin. 3280 m 3 klassiert 2. Rang Regula Echle 16:33 
Joggerin. 3280 m 3 klassiert 3. Rang Irene Schärer 17:22 
Jogger 5980 m 4 klassiert 1. Rang Joël Klaus 23:11 
Jogger 5980 m 4 klassiert 2. Rang Matthias Rüede 23:15 
Jogger 5980 m 4 klassiert 3. Rang Matej Libic 23:41 
Jogger 5980 m 4 klassiert 4. Rang Adrian Glauser 24:48 

Hauptkl. 8680 m 3 klassiert 1. Rang Beni Nyffenegger 30.06 

MJA 3860 m 9 klassiert 2. Rang Eric Thoutberger 15:00 



 
... 

I        wie Italos: Machten sich überall bemerkbar, ob durch ihre Stimmen, ihren 
Nationalstolz oder durch ihren überbetonten und unbändigen Körperkon-
takt. 

 
J        wie Jamba: “Hast du ein polyphones Handy, dann wähle die...” Wir wissen 

ja nun alle, welche Klingel- und SMS- Töne wir uns zulegen müssen.   
 
K       wie Kallwass: Um 2 bei Kallwass hat viele in der Siesta amüsiert. Stellt 

euch einmal vor, welche Gefühlsregungen bei euch zustande kommen 
würden, wenn ihr wüsstet, dass euer Vater Erotikstar werden möchte.  

 
L       wie Laufschule: Läufer und ihre Koordination sind nicht immer die besten 

Freunde. 
 
M      wie Mobys: Ein sehr beliebtes Pub, nicht nur für Läufer, sondern auch für 

Schwimmer im Anzug...! Der hat Eindruck hinterlassen....! 
 
N       wie Nadja: Nadja konnte ihre Spanischkenntnisse immer wieder stilsicher 

gebrauchen. Sie hat einige Male souverän diskutiert und uns gerettet. 
 
O       wie Olé, Lloret, du bist uns noch nicht los, wir wollen wieder kommen. 
 
P        wie Polizei: Unser Freund und Helfer in der Not entpuppte sich als 

“Ampelhocker- und Richter”. Ja nicht bei rot über den Fussgängerstreifen 
gehen, sonst könnte es sein, dass man wieder auf die andere Strassenseite 
zurückgeschickt wird, man gedenke aber, dies ebenfalls bei rot. Die spin-
nen ja die Spanier. Was wir Schweizer uns erlauben...! 

 
Q       wie Quasseln: Jeder und Jede musste sich doch mitteilen..! 
 
R       wie Ruedi: Unser souveräner Trainer, ohne ihn würde es nur halb so gut 

laufen. Doch wenn Ruedi eine zu dicke Lippe gegen die Veltheimer ris-
kiert, kommt die Rache ehe Ruedi A sagen kann. Ruedi, wie war der 
Pool....? 

 
und weiter geht’s auf der nächsten Seite... 



...Fortsetzung Bericht Leichtathletiklager 
S       wie Stretching: Einige müssen ihren Senf immer dazu geben, fühlt sich ein 

T. R etwa angesprochen....? 
 
T       wie Training: Es gab zweierlei Trainings: Training at day und Training by 

night. Beide waren anstrengend, abwechslungsreich, nervenaufreibend, lus-
tig, streng... oder? 

 
U      wie Usgang: Das Training ging ja bekanntlich feucht und fröhlich in der 

Nacht weiter, denn auch da gab es sehr verschiedene Trainingsbereiche...! 
 
V       wie Vogelnestfrau: Eine Augenweide und so anziehend für die Männer! Sie 

hinterliess aber bei allen einen bleibenden Eindruck, wie sehen wohl wir 
mit 60ig aus, so gut wie Ruedi oder so schlecht wie die “Vogelnesttante”...? 

 
W      wie Workout: Bauch, Beine und Po waren auch nach dem offiziellen Trai-

ning ein grosses Thema. Die Zimmer wurden bei einigen zur Fitnessare-
na...! 

 
X       wie Xsundheit: Leider blieben nicht alle gesund, “chronischer Schlafman-

gel”, Husten, Magenprobleme, Übelkeit etc. Wir hoffen aber, alle haben 
sich von ihrer “Krankheit” erholt....! 

 
Y       wie Yeah: Auf das Lager kann man nur mit einem Yeah zurückblicken. 

Denn es war für die meisten eine sehr gelungene Woche mit vielen span-
nenden und unvergesslichen Momenten, oder? 

 
Z       wie Zzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzz, wer war nicht müde nach dem Lager...? 

Der Lagerrückblick der etwas anderen Art von Michelle Roth 

Laufschule mit Adi. Weitere Impressionen zum Lager auf der nächsten Seite... 

Weitere Impressionen zum Leichtathletiklager in Spanien 

Patricks 18. Geburtstag 
bot eine gute Gelegen-
heit, ein LSG-
Gruppenfoto zu schies-
sen. 

Im Leichtathletikstadion wurden 
harte Bahntrainings abgehalten. Die 

emsigen Helfer schrieben jeden 
Hundertstel fein säuberlich nieder. 

Ein Jeder und eine Jede musste 
beim täglichen Dehnen am Ho-
telpool damit rechnen, in dieses 
kühle Nass geschmissen zu wer-
den. 

Nur Trainingsbespre-
chung oder doch 
mehr...? 


